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885. Mit dem Fahrrad zur Emscherkunst oder zu Fuß durchs 
kunstvolle Kaiserstraßenviertel  

Mit dem Fahrrad zur Emscherkunst oder zu Fuß durchs kunstvolle 
Kaiserstraßenviertel: Am Sonntag 21. Mai, haben Kunstinteressierte die 
Wahl!  

Zwischen 14 und 17 Uhr gibt es die Möglichkeit, mit dem Fahrrad einen 
Teil des Emscherkunstwegs zu erkunden. Angefahren werden dabei 
die Kunstwerke „dasparkhotel_inside-outside“ (2022) von Andreas 
Strauss, Massimo Bartolinis „Black Circle Square“ (2016), Tadashi 
Kawamatas „Walkway and Tower“ (2010), Bogomir Eckers Arbeit 
„reemrenreh (Kaum Gesang)“ (2010) sowie Silke Wagners „Glückauf, 
Bergarbeiterproteste im Ruhrgebiet“ (2010). Die Strecke ist 25 km lang 
und führt überwiegend über befestigte Wege. Treffpunkt ist der Bahnhof 
Dortmund-Mengede an der Fahrradabstellanlage (DeinRadschloss). 
Informationen und Anmeldung: emscherkunstweg.de/event/ (Anmeldung 
bis zum 18. Mai). 

Außerdem lässt sich das kunstvolle Kaiserstraßenviertel erlaufen. 
Von 14 bis 15.30 Uhr spaziert Uwe Schrader mit den Teilnehmenden 
durch die östliche Innenstadt und spricht über die Entstehung der 
unterschiedlichen Kunstwerke und Denkmäler im Quartier. Los geht es 
vor dem Landgericht (Kaiserstraße 34).  

Der Spaziergang kostet acht Euro, ermäßigt vier Euro. Tickets gibt es 
online unter www.dortmunder-museen.de/kunst-im-oeffentlichen-raum. 

Die Dortmunder Spaziergänge zur Kunst im öffentlichen Raum können 
auch separat gebucht werden, zum Beispiel für eine Geburtstagsfeier, 
einen Betriebsausflug oder für externe Gästegruppen. Infos unter 
kior@stadtdo.de.  
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